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Liebe 
Leserinnen 
und Leser 

Menschen nehmen sich, was ihnen nicht gehört, 
sie denken nur an sich. Er sieht Elend und Armut, 
Gewalt, Blutvergießen, Flucht. Heute ist es nicht 
anders.

Deshalb braucht es auch heute ein „lebendiges“ 
Herz und einen wachen Geist. Denn ein hartes, 
steinernes Herz kann nicht unvoreingenomme 
auf die alltäglichen Herausforderungen rea  gie ren.

Das Herz ist ja ein leidenschaftliches Organ. 
Eines, das wir verschenken und verlieren, wenn 
wir unsterblich verliebt sind. Das hoffentlich am 
richtigen Fleck sitzt … manchmal bis zum Hals 
schlägt, wenn wir Angst haben … das einem 
schwer werden kann vor Sorgen und gelegentlich 
auch in die Hose rutscht.

Auch Gott hat ein Herz, ein Herz für uns. Er hat 
uns fest in sein Herz geschlossen. Da wird es 
einem doch gleich ganz warm ums Herz.

Ein neues Herz, einen neuen Geist … unsere 
Welt und wir brauchen das so sehr: Damit Einge-
fahrenes endlich hinterfragt wird. Damit wir 
andere in unser Herz schließen können. Damit 
mein Herz zu einem Ort der Liebe werden kann.

Und wenn ich an meine Grenzen komme? 
Dann darf ich mit Psalm 51 beten: 
Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz und gib mir 
einen neuen beständigen Geist.

Haben wir das wirklich nötig? Eine Herztrans-
plantation? Einen neuen Geist? Brauchen wir 
das?

Ein großes Herz zu haben … das ist die Fähig-
keit, zuzuhören, nachzudenken und anderen bei-
zustehen. Ein Mensch mit einem engen Herzen 
dagegen schottet sich ab, macht dicht.

Einer mit großem Herzen nimmt die Wirklichkeit 
um sich herum wahr. Er weiß um die Sorgen 
anderer, nimmt Anteil, versucht zu helfen.

Der Prophet Hesekiel, der von einer Herztrans-
plantation spricht, weiß, warum er das tut. Er 
könnte auch ein Mensch unserer heutigen Zeit 
sein. Denn er schaut sich um und sieht, was nicht 
so ist, wie es eigentlich sein sollte:

Der Kirchenvorstand 
informiert

Ich schenke euch ein neues Herz

Anfang November hatte der Kirchenvorstand wie jedes 
Jahr zu Spenden im Rahmen des Kirchenbeitrags auf-
gerufen. Viele Helfer haben wieder über 4.000 Bitt-
briefe sowie alle Dankbriefe verteilt. Das Ergebnis die-
ser Kirchenbeitragsaktion war wieder sehr positiv und 
sie dauert noch an! Auch in 2016 konnten wir an den 
Durchschnitt der Vorjahre anknüpfen. Insgesamt 
kamen 17.278 € von 264 Spendern zusammen.

Im Einzelnen wurden gespendet: 13.389 € ohne 
speziellen Verwendungszweck, 2.400 € für die          
St. Jakobi-Stiftung, 290 € für Arbeit mit Kindern,   
303 € für Jugendarbeit, 391 € für Seniorenarbeit, 50 € 
für den Friedhof, 155 € für Kirchenmusik, 100 € für 
die Kirche und 50 € für das Internationale Café.

Stand 11.1. 2017

Freiwilliger Kirchenbeitrag
Nochmals herzlichen Dank!

Summe freiwilliger Kirchenbeitrag Anzahl Spender

Wachs- oder Kerzenreste zum 
Recyceln abgeben!

Haben Sie noch Wachs- oder Kerzenreste aus der 
Advents- und Weihnachtszeit? Halb abgebrannte Ker-
zen aus dem Adventskranz oder sonstige Kerzenreste? 
Sie können diese „Schätze“ im Kirchenbüro zur Wie-
der- und Weiterverwendung abgeben. Siggi Müller 
zaubert aus den Wachsresten neue Kerzen u. a. für die 
Verwendung in der Kirche. Vielen Dank im Voraus!
Ihr Kirchenvorstand

Kirchenvorstandsarbeit ist 
unverzichtbar 

Ja, die Arbeit im Kirchenvorstand ist manchmal 
anstrengend, kompliziert oder sogar konfliktträchtig. 
Viel häufiger ist sie erfüllend und verheißungsvoll. 
Ganz sicher aber ist sie unverzichtbar für eine gute 
Entwicklung der Kirchengemeinde.
Ihr Kirchenvorstand

Gott spricht: 
Ich schenke euch ein 

neues Herz 
und lege einen 

neuen Geist in euch.
(Hesekiel 36,26 / Jahreslosung 2017)

Ihr Pastor
Marcus Krause
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Der Kirchenvorstand informiert

Vorschau auf die KV-Wahl 2018

In einem Jahr, am 11. März 2018, stehen wieder die 
Wahlen für den Kirchenvorstand an. Wir haben uns 
vorgenommen, die verbleibende Zeit zu nutzen, um in 
allen Dörfern unserer Kirchengemeinde nach Kandi-
datinnen und Kandidaten Ausschau zu halten. Noch 
ist Zeit, die Wahlen gut vorzubereiten und Menschen 
zu finden, die bereit sind, ihre Zeit und ihre Kompe-
tenzen für die Arbeit im Kirchenvorstand einzubrin-
gen.

Alle sechs Jahre wird der Kirchenvorstand neu 
gewählt. Das Wahlrecht haben alle Kirchenmitglieder, 
die bis zum Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, am Wahltag der Kirchengemeinde angehören 
und in die Wählerliste eingetragen sind. Wie viele 
Stimmen Sie haben und wer kandidiert, erfahren Sie 
durch den Gemeindebrief.

Ein besonderes amt 
braucht besondere menschen 

Sie arbeiten gerne mit anderen Menschen zusammen? 
Sie verfügen über Organisationstalent und überneh-
men gerne Verantwortung? Ihnen ist die Zukunft der 
Kirche in Ihrem Ort wichtig? Dann sind Sie hier rich-

tig: Menschen wie Sie braucht Ihre Kirchengemeinde.
Worum es geht? Als Mitglied des Kirchenvorstandes 
üben Sie eine wichtige Leitungsfunktion für Ihre 
Gemeinde aus. Sie gestalten gemeinsam mit den ande-
ren Mitgliedern im Kirchenvorstand die Gemeindear-
beit und sind in Entscheidungsprozesse eingebunden, 
die Glaubensfragen ebenso betreffen wie die Renovie-
rung von Räumlichkeiten. Sie übernehmen Verantwor-
tung für ein wichtiges Gemeinwesen – Ihre Kirchenge-
meinde!

Wie kann ich kandidieren? 
Wer bei einer Kirchenvorstandswahl kandidieren 
möchte, muss mindestens 18 Jahre alt und seit min-
destens drei Monaten Mitglied in unserer Kirchenge-
meinde sein. Sprechen Sie mit einem Mitglied des Kir-
chenvorstandes oder den Pastoren bzw. der Pastorin 
unserer Gemeinde. Dort erfahren Sie mehr über das 
Amt und alles Wichtige über Ihre Kandidatur.

Bedeutung und aufgaben 
des Kirchenvorstandes 

Nach unserer Kirchenverfassung und evangelischem 
Grundverständnis leitet der Kirchenvorstand gemein-
sam mit dem Pfarramt die Kirchengemeinde. Leitung 
bedeutet: planen, entwickeln, ordnen, entscheiden. Bei 
der Arbeit des Kirchenvorstandes geht es also um stra-
tegische und konzeptionelle Festlegungen.

Der Kirchenvorstand trifft die Grundentscheidun-
gen für die Entwicklung einer Gemeinde. Dabei geht 
es um theologische Themen ebenso wie um finanzielle 
und personelle Entscheidungen: Welche Arbeits-
schwerpunkte werden gesetzt angesichts knapper wer-
dender Finanzmittel? Wohin geht der Weg unserer 
Gemeinde in den nächsten Jahren? Diese und andere 
Fragen entscheidet vor allem der Kirchenvorstand.

Der Kirchenvorstand informiert

Wie ist der Kirchenvorstand 
zusammengesetzt? 

Der größte Teil der Mitglieder des Kirchenvorstandes 
wird bei der Kirchenvorstandswahl gewählt. Der Pas-
tor oder die Pastorin einer Gemeinde sind durch ihr 
Amt Mitglieder des Kirchenvorstandes und werden 
daher nicht gewählt. Zusätzlich zu den gewählten Mit-
gliedern muss mindestens eine Person in den Kirchen-
vorstand berufen werden. Höchstens ein Drittel der 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher dürfen 
berufene Mitglieder sein. Nach der Wahl schlägt der 
bisherige Kirchenvorstand zusammen mit den neu 
gewählten Kirchenvorstehern und Kirchenvorsteherin-
nen Personen zur Berufung vor. Die eigentliche Beru-
fung nimmt der Kirchenkreisvorstand vor. 

Die Größe des Kirchenvorstandes hängt von der 
Größe der Gemeinde ab. In Hanstedt können es bis zu 

15 sein. Der derzeitige KV legt die Größe rechtzeitig 
vor der Wahl fest.

Die Kirchenvorstandssitzung 
Der Kirchenvorstand leitet die Gemeinde als Team. In 
der Zusammenarbeit kommen die unterschiedlichen 
Fähigkeiten der Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher zum Tragen und ergänzen sich auf produk-
tive Weise. Um die komplexe Aufgabe der Gemeinde-
leitung zu bewältigen, sollte man sich über 
Arbeitsweise, Regeln und Ziele verständigen. Die übli-
che Arbeitsform ist die Kirchenvorstandssitzung. Nach 
der Kirchengemeindeordnung sollen Kirchenvor-
standssitzungen mindestens alle zwei Monate stattfin-
den (§ 42 Abs. 1 KGO). In Hanstedt tagt der KV nor-
malerweise jeweils am ersten Mittwoch im Monat. 
Ihr Kirchenvorstand



Vitametik® —   
Entspannung für die  
Muskulatur
Hartnäckig, verspannte und verkrampfte Muskel sind häufig die wirkliche  
Ursache bei stress– und verspannungbedingten Beschwerden, wie z.B.:

• Rückenschmerzen • Schulter-/ Nackenverspannungen • Kopfschmerzen und Migräne
Vitametik® kann mit einem manuellen Impuls in Sekundenschnelle für eine Tiefen-
entspannung der gesamten Muskulatur, der Wirbelsäule und des lebenswichtigen 
Nervensystems sorgen.

Vitametik® Beate Rose · Hanstedt-Quarrendorf · Tel.: 0 41 84 - 89 74 37  
www.vitametik-rose.de
 

pro Anwendung 35,00 €

Vitametik® ersetzt nicht die Behandlung durch einen Arzt oder Heilpraktiker. Laufende ärztliche Behandlungen  
und Anordnungen sollen weitergeführt bzw. künftige nicht hinausgeschoben oder unterlassen werden.
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St. Jakobi-Stiftung 
informiert

Adventssingen zum 
Weihnachtsmarkt-Start

Der Hanstedter Weihnachtsmarkt begann traditions-
gemäß am Freitagabend wieder mit einem Advents-
singen vor der Kirche am Platz des Riesen Bruns. Die 
St. Jakobi-Stiftung bot Glühwein für Große und 
Kleine an. Insgesamt 380 Euro konnte die Stiftung als 
Einnahme verbuchen. Wir danken allen, die dazu bei-
getragen haben.

Stiftung unterstützt Aufführung 
des Weihnachtsoratoriums

Über die von der St. Jakobi-Stiftung unterstützten Pro-
jekte in 2016 haben wir auf unserer Stifterversamm-
lung und im letzten Gemeindebrief ausführlich berich-
tet. Ein besonderes Projekt ist noch hinzugekommen: 
Kreiskantor Reinhard Gräler hatte am 10. Dezember 
zu Bachs Weihnachtsoratorium in die Hanstedter     
St.-Jakobi-Kirche geladen. Neben chorerfahrenen Sän-
gerinnen und Sängern aus dem Kirchenkreis und 
Schülerinnen und Schüler der Hanstedter Musikschule 
haben auch professionelle Musiker an der Aufführung 
mitgewirkt. Die Stiftung hat sich gern mit 400 Euro 
an den Kosten beteiligt.
(Weitere Informationen zu diesem Ereignis finden Sie 
in diesem Gemeindebrief.)

Gerhard Bergners  
Puppenspiel-Märchen

Zu Weihnachten widmete der Winsener Anzeiger dem 
Marxener Puppenspieler Gerhard Bergner eine ganze 

Seite über sein Leben und Wirken. Das nehmen wir 
gerne zum Anlass, auf die „Geschichten aus dem 
Dachbodentheater“ hinzuweisen, die wir als Stiftung 
im Jahr 2008 herausgegeben haben. 

Im Kirchenbüro sind noch Exemplare vorhanden 
und gegen eine Spende erhältlich.  

Übrigens: Einen lebendigen Eindruck erhalten Sie 
im Freilichtmuseum am Kiekeberg in der Daueraus-
stellung Spielwelten. Dort werden neben einigen Ori-
ginalpuppen auch Ausschnitte aus einem Puppenspiel-
stück gezeigt.

St. Jakobi-Stiftung 
war Stammtisch-Gastgeberin                

Regelmäßig treffen sich die kirchlichen Stiftungen des 
Kirchenkreises Winsen zu einem Erfahrungsaustauch. 
Dieser sogenannte Stammtisch wird geleitet von    
Wilfried Staake, dem Beauftragen für Öffentlichkeits-
arbeit und Fundraising im Kirchenkreis. 

Am 18. Januar war der Stammtisch zu Gast im 
Gemeindehaus in Hanstedt. Es gab einen regen Aus-
tausch über die Aktivitäten der einzelnen Stiftungen.

Filmnachmittage

Am letzten Mittwoch im Monat ist Spielfilmzeit!   
Und zwar im Gemeindehaus Hanstedt jeweils um 

17.00 Uhr. Die St. Jakobi-Stiftung lädt dazu herzlich 
ein. Der Eintritt ist frei. Iris Pleß gibt zu jedem Film 
eine Einführung. Die Filmtitel entnehmen Sie bitte 
den Aushängen und der Tagespresse. Zuletzt lief am       
25. Januar der amerikanische Spielfilm „Gute Geister“. 

Weitere Informationen über die Stiftung im    
Internet  unter https://jakobistiftung.wir-e.de.

Terminvorschau
Filmnachmittage

Mittwoch, 22. Februar 2017
Mittwoch, 29.März 2017 
Mittwoch, den 26. April 

jeweils 17.00 Uhr im Gemeindehaus Hanstedt

Stifterversammlung
Sonntag, den 1. Oktober 2017

Gerhard Schierhorn

Frank Müller-Penzlin

St. Jakobi-Stiftung Hanstedt

Wilfried 
Staake



21438 Brackel • Paschbergstraße 5 •  0 41 85 - 42 00
Öffnungszeiten: Montag: 8.30 - 12.00 • Dienstag - Freitag: 8.30 - 12.00 • und 14.30 - 18.00 • Sonnabend: 8.30 - 12.00

Schnittblumen
Fertige Sträuße

Blumensträuße nach Wunsch 
Topfblumen

Gartenpflanzen nach Saison
Binderei für Freud und Leid

Inhaber 

Petra Menck
Blumen Kleiner
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Die Beutel für die Kleiderspenden werden mit diesem 
Gemeindebrief verteilt. Sollten Sie keinen Beutel bekommen 
haben oder der vorhandene nicht ausreichen, können Sie 
gern eigene Säcke, Tüten oder Kartons verwenden.

Aus unserer Kirchengemeinde

Am Himmelfahrtstag, dem 25. Mai, feiern wir unseren 
traditionellen Regionalgottesdienst. Die Menschen aus 
den Nachbarkirchengemeinden Egestorf und Undeloh 
sind dann mit dabei. In diesem Jahr wird dieser beson-
dere Gottesdienst zum ersten Mal in Brackel stattfin-
den. Der genaue Ort stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest und wird daher in der Tagespresse oder in 

den Gottesdiensten bekannt gegeben werden. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr und wird von den 
Posaunenchören aus Egestorf und Hanstedt musika-
lisch mit begleitet. Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es eine kleine Mahlzeit sowie die Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen.
Georg Buhr

Hilfe bei der Kleidersammlung für Bethel

Zum Einsammeln der Beutel für die Kleidersammlung 
am 8. April  brauchen wir wieder freiwillige Helfer. 
Wenn Sie uns unterstützen möchten, melden Sie sich 

bitte bis Ende März bei Pastor Buhr 0 41 84 - 88 83 74 
oder im Kirchenbüro 0 41 84 - 2 24. Vielen Dank!
Georg Buhr

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Jugendliche, die nicht am KU4-Modell teilgenommen 
haben und den Konfirmandenunterricht besuchen 
möchten, sind eingeladen zu einem Informations-
abend mit Anmeldung am Dienstag, dem 13. Juni, um 
19.30 Uhr im Hanstedter Gemeindehaus. Angemeldet 
werden die Geburtsjahrgänge 2004/2005. Mitzubrin-

gen sind die Geburtsurkunde und (wenn bereits 
getauft) die Taufbescheinigung. Wer an diesem Abend 
verhindert ist, wende sich bitte nach diesem Termin an 
das Kirchenbüro, um die Anmeldung vorzunehmen.
Georg Buhr

Regionalgottesdienst zu Himmelfahrt in Brackel
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Die Kirchengemeinden St. Jakobi (Hanstedt),           
St. Magdalenen (Undeloh), St. Stephanus und          
St. Marien (Egestorf ) feiern diesen Gottesdienst 
gemeinsam. 

„Was ist denn fair?“ Direkt und unvermittelt trifft 
uns diese Frage der Frauen von den Philippinen. Sie 
lädt uns ein zum Weltgebetstag 2017 – und zum 
Nachdenken über Gerechtigkeit. In einem alters- und 
konfessionsgemischten Team haben Christinnen den 
Gottesdienst dafür erarbeitet. Diese Gebete, Lieder 
und Texte werden am 3. März 2017 rund um den Glo-
bus wandern. Dann dreht sich in Gemeinden in über 
100 Ländern der Erde alles um den Inselstaat in Süd-
ostasien.

Die 7.107 Inseln der Philippinen liegen im Pazifi-
schen Ozean. Sie sind trotz ihres natürlichen Reich-
tums geprägt von krasser Ungleichheit. Die Folgen des 
Klimawandels treffen die Philippinen aufgrund ihrer 
geografischen Lage besonders hart: Mit Taifunen, Vul-
kanausbrüchen und Erdbeben gehören sie zu den Län-
dern, die am stärksten von Naturkatastrophen betrof-
fen sind.  

Viele der über 100 Millionen Einwohner leben in 
Armut. Wer sich für Menschenrechte, Landreformen 
oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten gefähr-
lich. Ins Zentrum ihrer Liturgie haben die Christinnen 
aus dem bevölkerungsreichsten christlichen Land Asi-
ens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 
1–16) gestellt. Den ungerechten nationalen und globa-
len Strukturen setzen sie die Gerechtigkeit Gottes ent-
gegen.

Über 80 Prozent der Bevölkerung der Philippinen 
sind katholisch. Glaube und Spiritualität prägen die 
philippinische Kultur. Rosenkränze und Marienfiguren 
schmücken Wohnungen und Autos. War die römisch-
katholische Kirche zu Kolonialzeiten eng mit den 
Mächtigen verbunden, so setzen sich viele Priester und 
Ordensfrauen heute für die Armen und Entrechteten 
ein. Auch Vertreter der protestantischen Kirchen sind 
stark gesellschaftlich engagiert. Neben einer buddhisti-
schen Minderheit sind rund 5 Prozent der Bevölke-
rung muslimisch. Der Großteil von ihnen lebt von 
jeher im südlichen Mindanao. 

Der Weltgebetstag der philippinischen Christinnen 
ermutigt zum Einsatz für eine gerechte Welt. Ein Zei-
chen dafür sind die Kollekten der Gottesdienste in 
Deutschland, die Frauen- und Mädchenprojekte welt-
weit unterstützen. Darunter sind acht Partnerorganisa-
tionen auf den Philippinen, die sich u. a. für politische 
und gesellschaftliche Beteiligung sowie die Bekämp-
fung von Gewalt gegen Frauen und Kinder engagieren. 

Herzliche Einladung in die St. Stephanus    
Kirche in Egestorf am 3. märz um 19.00 Uhr!

Anschließend laden wir zum gemütlichen Beisam-
mensein mit kulinarischen Kostproben von den Phi-
lippinen ein.

Bitte melden Sie sich im Pfarramt (0 41 84 - 2 24) 
oder bei Doris Brückner (0 41 85 - 53 61), wenn Sie 
eine Mitfahrgelegenheit nach Egestorf brauchen. Bitte 
keine Scheu, wir nehmen Sie sehr gerne mit!
Doris Brückner für den Vorbereitungskreis

Was ist denn fair?
Zum Weltgebetstag von den Philippinen 

Weltgebetstag  am 3.3.2017 um 19.00 Uhr in der 
evangelischen Gemeinde St. Stephanus, Egestorf
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Konzerte in 
unserer 
Kirchen
gemeinde

Die 
Aufführung 
von Bachs 
Weihnachts
oratorium 

Am 3. Advent wurde in unserer Kirche ein großartiges 
Projekt verwirklicht: Das Weihnachtsoratorium (Teil 1 
bis 3) von Johann Sebastian Bach wurde aufgeführt. 
Dazu kamen mehr als 30 Sängerinnen und Sänger aus 
Hanstedt und Umgebung als Projektchor zu mehreren 
Wochenendproben zusammen und im Orchester spiel-
ten Schülerinnen und Schüler der Musikschulen Han-
stedt und Winsen, die sich mehrmals zu gemeinsamen 
Proben trafen. Martina Neumann leitete das Orches-
ter, Kreiskantor Reinhard Gräler aus Winsen/Luhe den 
Chor. Er hatte auch die Gesamtleitung. Dank der 
Unterstützung von professionellen Musikern (Strei-
cher, Holzbläser, drei Trompeten und Pauken) und von 

Frühlingskonzert mit dem „Trio 
Cantrolegro“

Konzert für Trompete, Sopran und Orgel

Christine Hoppe (Sopran), Gerhard Hoppe (Trom-
pete) und Andreas Fabienke (Orgel) sind als „Trio 
Cantrolegro“ zu Gast in Hanstedt und geben am 
Sonnabend, dem 6. Mai 2017, ein Konzert in der St.-
Jakobi-Kirche. 

Das aus Hamburg-Wandsbek stammende Trio gibt 
seit zehn Jahren regelmäßig Kirchen konzerte in Ham-
burg und Umgebung. Die erfahrenen und aufeinander 
eingespielten Musiker sind bereits mit diversen Preisen 
ausgezeichnet worden. 

vier versierten Gesangssolisten wurde es eine gelungene 
Aufführung – alle Mitwirkenden und über 250 Zuhö-
rer waren begeistert. 

Ein großer Dank geht an alle Mitwirkenden, 
besonders an Martina Neumann, Reinhard Gräler und 
die beiden Stiftungen (St. Jakobi-Stiftung und Bürger-
stiftung Hanstedt), die sich an der Finanzierung dieses 
Konzertes beteiligt haben. 

Der Wunsch nach der Wiederholung eines derarti-
gen Projektes ist bereits vielfach geäußert worden. 
Hoffentlich geht er in Erfüllung!
Eckhard Pfeiffer

Ein gelungenes Projekt

„Pfingsttrompeten“ in St.-Jakobi
Konzert für vier Trompeten, 

Pauken und Orgel

Festliche Musik für vier Trompeten, Pauken und Orgel 
gibt es am Freitag vor Pfingsten, 2. Juni 2017, in unse-
rer Kirche zu hören. 

Das Pfeiffer-Trompeten-Consort ist wieder zu Gast 
und wird mit dem Paukisten Mathias Müller aus Leip-
zig sowie Matthias Neumann (Konzertorganist aus 

Hamburg) ein fein abgestimmtes, abwechslungsvolles 
Programm präsentieren.

Von dem berühmten Komponisten Georg Philipp 
Telemann – vor 250 Jahren in Hamburg gestorben – 
erklingt eine bisher unveröffentliche „Kapitänsmusik“ 
in der Bearbeitung für genau dieses Ensemble. Abge-
rundet wird das Programm mit Orgelmusik sowie 
einer unterhaltsamen Moderation.

Das Konzert am 2. Juni beginnt um 19.30 Uhr, 
Karten zu 13,– Euro gibt es an der Abendkasse (Kin-
der haben freien Eintritt).

Charakteristisch für das experimentierfreudige Trio 
sind die Eigenarrangements, die sich durch raffinierte 
Variationen auszeichnen.

Das Konzert beginnt um 18.00 Uhr, Karten zu     
10,– Euro gibt es an der Abendkasse.
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JETZT NEU BEI UNS IM SORTIMENT
Dermo-Kosmetik für alle Hautzustände –

von Dermatologen empfohlen. 
Wir beraten Sie gerne.

Winsener Str. 4 • 21271 Hanstedt • Telefon: 0 41 84/77 99 • www.auetal-apotheke.de

Familie Dierksen 
Winsener Straße 23 
D-21271 Hanstedt

Telefon 0 41 84 - 80 10 
info@hotel-sellhorn.de 
www.hotel-sellhorn.de

RESTAURANT 
TÄGLICH GEÖFFNET
Küche von 11.30 – 22 Uhr durchgehend  
Frühstück von 7 – 11 Uhr (17,50 EUR 
inkl. Heißgetränke & Säfte / Wasser)

Kaffeezeit! Probieren Sie unsere 
 leckeren hausgemachten Kuchen  
und Torten.

SCHWIMMBAD & SAUNA
Schwimmbad und Sauna  
täglich 7 – 22 Uhr, dienstags 8 – 22 Uhr

9x6 m, 29°C, 1,35 m tief, Nacken-
schwall, Whirlecke, Bodensprudel, 
Gegenstromanlage, Erlebnisdusche, 
Einzelwhirlpool (gegen Gebühr)

60°C Bio-Sauna mit Farblicht & Duft, 
85°C Blockhaussauna im Freien, Dampf-
bad, Ruheraum, großer Frischluftbereich

Sauna p. Person  16,00 EUR 
Schwimmbad p. Person  9,00 EUR

Genießen im Sellhorn

BEAUTYABTEILUNG  
„REFUGIUM“
Geöffnet Mo. – So. 10 – 18 Uhr, Do.  
10 – 20 Uhr, und nach Vereinbarung
Kosmetikbehandlungen, Maniküre, 
Pediküre, Massagen, Peelings,  
Packungen und vieles mehr.

AYURVEDISCHES ENTSPANNEN
 Garshan-Seidenhandschuhmassage 
 PAD-Abhyanga-Fussmassage

Verwöhnzeit 35 Min.
Preis p. Person               40,00 EUR
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5,00 EUR Schnuppergutschein  

bis 1.8.17 gültig

Aus unserer KirchengemeindeAus unserer Kirchengemeinde

Gemeindenachmittag
Immer am zweiten Mittwoch im Monat findet im 
Gemeindehaus in Hanstedt von 15.00 bis 17.00 Uhr 
der Gemeindenachmittag statt.

Bei Kaffee und Kuchen werden Gespräche in fröh-
licher Runde geführt. Auch das Singen von Volks- und 
Kirchenliedern hat seinen Platz.

Nach kurzer Andacht, Kaffetrinken und Gesprä-
chen folgt meist ein thematischer Teil, Information 
und Austausch über biblische und andere Themen … 
es werden Geschichten vorgelesen oder wir schauen 
gemeinsam einen Film. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen! Gerne können Sie auch nur zu einzel-
nen Nachmittagen dazukommen. Weitere Informatio-
nen bei Pastor Krause.

Die nächsten Termine: 8. März 2017, 12. April 
2017 (Passionsandacht), 10. Mai 2017 (Kirchenfüh-
rung)

Friedensgebete am Montagabend
Seit Ende Dezember findet jeden Montag um 19.00 Uhr 
in der St.-Jakobi-Kirche ein Friedensgebet statt. Men-

schen aller Konfessionen sind dazu herzlich eingela-
den. Entstanden ist diese Idee, als die Not und Gewalt 
in Aleppo am schlimmsten war, in den Tagen vor 
Weihnachten. Silke Fiehn, die das Gebetstreffen ins 
Leben gerufen hat, erzählt: „Ich überlegte gemeinsam 
mit einer Freundin, was man tun könnte gegen die 
Gewalt in Aleppo und anderswo auf der Welt. Wir 
haben schließlich für uns keine andere Lösung gefun-
den, wie wir helfen können, als für die Menschen in 
den Krisengebieten auf der Welt zu beten. Wir haben 
uns auch an die Montagsdemonstrationen in Leipzig 
erinnert, dank derer es die erste friedliche Revolution 
gegeben hat. Schnell war der Entschluss gefasst, wir 
machen es genauso, wir treffen uns auch immer mon-
tags und beten für den Frieden. Seitdem treffen wir 
uns um 19.00 Uhr in der St.-Jakobi-Kirche in Han-
stedt und beten gemeinsam. Es ist immer eine sehr 
schöne Begegnung mit Menschen, die das Gleiche 
wünschen.“ Das Friedensgebet dauert etwa 30 Minu-
ten. Für weitere Infos wenden Sie sich gern vor Ort an 
Silke Fiehn 0 41 84 - 72 56
Silke Fiehn/Wiebke Alex

Datum Wochentag Uhrzeit Thema

13.04. Gründonnerstag 19.00 Tischabendmahl im Gemeindehaus (W/TS) (P. Buhr)

14.04. Karfreitag 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (TS) (Pastor Krause)

16.04. Ostersonntag 06.00 Osternachtgottesdienst mit Abendmahl (TS)    
   (Pastor Buhr/Singkreis) anschließend Frühstück im Gemeindehaus
  10.00 Familiengottesdienst mit Ostereiersuchen (Pastorin Alex)
    anschließend Kirchencafé

17.04. Ostermontag 10.00 Festgottesdienst mit Abendmahl (W) (Pastor Buhr)

Gottesdienste zu Ostern
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Gottesdienste der Region

Gottesdienstzeiten (falls nicht anders angegeben):
Egestorf: 10.00 Uhr; Undeloh: 10.00 Uhr; Hanstedt: 10.00 Uhr; Brackel: 10.30 Uhr

Wenn nicht anders angegeben, finden die Treffpunkte in 
Hanstedt im Gemeindehaus, Harburger Straße 2–4, statt. 

Für anfragen finden Sie die jeweilige Telefonnummer auf der 
rückseite des Gemeindebriefes.

JaKOBi BaND
Hanstedt, freitags, von 19.30 bis 21.00 Uhr
Kontakt: Carsten Kröger, ✆ 0 41 83 - 77 60 50, 
E-Mail: jacobi.band@icloud.com

PiPEKiDS Für KiNDEr aB 6 JaHrE
Hanstedt, jeden 3. Freitag im Monat 
von 17.00 bis 19.00 Uhr. Aktuelle Termine: 
bitte der Homepage entnehmen.
Kontakt: Marcus Krause, siehe Rückseite

POSaUNENcHOr 
Hanstedt, donnerstags, von 19.30 bis 21.00 Uhr
Kontakt: Eckhard Pfeiffer, siehe Rückseite

KiNDErKircHE 5 BiS 10 JaHrE
Hanstedt, in der Regel am letzten Samstag im 
Monat, von 10.00 bis 11.30 Uhr
aktuelle Termine: 29.4 und 20.5.
Kontakt: Wiebke Alex, siehe Rückseite

KraBBELGrUPPE 
Hanstedt, alle 2 Wochen an einem Mittwoch, 
von 10.00 bis 11.30 Uhr. Kontakt: Wiebke Alex, 
siehe Rückseite, und Kerstin Lensges, 
kerstin@familienbegleitung-lensges.de

JUBiLaTE SiNGKrEiS  
Hanstedt, montags, von 19.00 bis 20.15 Uhr
Kontakt: Dávid Csizmár, siehe Rückseite

FrüHSTücKSTrEFFS  
Marxen, am letzten Donnerstag im Monat,
von 9.00 bis 11.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus
Kontakt: Renate Dormann, ✆ 0 41 85 - 43 30
Schierhorn, an jedem 2. Mittwoch im Monat, 
von 9.00 bis 11.00 Uhr, Schützenhaus
Kontakt: Marietta Harms, ✆ 0 41 87 - 60 09 29

mäNNErKrEiS 
Hanstedt, am zweiten Dienstag im Monat, 
von 19.30 bis 21.30 Uhr
Kontakt: Georg Buhr, siehe Rückseite

iNTErNaTiONaLES caFÉ 
jeden ersten Mittwoch des Monats, 
von 17.00 bis 20.00 Uhr
Kontakt: Hermann Krekeler,
✆ 0 41 84 - 83 57
✆ mobil: 01 60 - 99 75 48 50
E-Mail: hkrekeler@gmail.com

DSHG 
„Selbsthilfe gegen die Sucht“
Brackel, Gemeindehaus, Rehrstraße 15
mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr, 
Kontakt: Rolf Dittmer
✆ 0 41 84 - 77 49 oder 01 71 - 2 12 73 29
E-Mail: dorfimbiss@yahoo.de
montags von 19.30 bis 21.00 Uhr
Kontakt: Burkhard Neumann
✆ 01 52 -  2 907 00 89

JUNGScHar
Hanstedt, in der Regel am 1. Freitag im Monat, 
von 16.00 bis 17.30 Uhr. Für Kinder von 8 bis 
11 Jahren. Aktuelle Termine: 3.3.; 7.4.; 5.5.
Kontakt: Wiebke Alex, siehe Rückseite

GEmEiNDENacHmiTTaGE  
Hanstedt, jeden 2. Mittwoch im Monat,
von 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Kontakt: Marcus Krause, siehe Rückseite
Brackel, jeden letzten Freitag im Monat, 
von 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Gemeindehaus Brackel, Rehrstraße 15
Kontakt: Georg Buhr, siehe Rückseite

zWErGENKircHE
Für Kinder von ca. 1–3 Jahre Hanstedt, jeden 
letzten Donnerstag im Monat. Aktuelle Termine: 
30.3.; 27.4.; 1.6., von 16.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: Wiebke Alex, siehe Rückseite

Egestorf Undeloh Hanstedt
03.03.
Freitag

19.00: Weltgebetstag in Egestorf St. Stephanus

05..03.
Invokavit

Taufen
Pn. Michalek-Vogel

Abendmahl
Pn. Valerius

Pn. Alex

12.03.
Reminiszere

Prädikantin Baumgarten
Bläserchor

kein Gottesdienst
Abendmahl
P. Krause

19.03.
Okuli

Pn. Michalek-Vogel
17.00: Taufe
P. Krause

Hanstedt: P. Krause; Taufen
Brackel: P. Buhr

26.03.
Lätare

Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden; Gitarren
Pn. Michalek-Vogel

kein Gottesdienst
Vorstellungsgottesdienst
P. Buhr; Jakobi Band

02.04.
Judika

Taufsonntag
Pn. Michalek-Vogel

Vorstellungsgottesdienst
P. Krause

P. Buhr

09.04.
Palmarum

Pn. Michalek-Vogel Lektorin Ahlers
Taufen
P. Krause

13.04.
Gründonnerstag

19.00: Tischabendmahl 
Pn. Michalek-Vogel 

19.00: Tischabendmahl 
P. Krause

19.00: Tischabendmahl im 
Gemeindehaus; P. Buhr

14.04.
Karfreitag

Pn. Michalek-Vogel; 
Kirchenchor

15.00: 
P. Krause

Abendmahl
P. Krause

15.04.
Karsamstag

 ------------------------------------
22.00: Osternacht mit 
Abendmahl; P. Krause

 --------------------------------------

16.04.
Ostersonntag

5.30:: Frühgottesdienst 
Lekt. Ahlers/Präd. Arndt 
10.00: Festgottesdienst 
Pn. Michalek-Vogel 
Kirchenchor

P. Krause

6.00: Osternachtgottesd.
P. Buhr/Singkreis
10.00: Familiengottesdienst 
mit Ostereiersuchen
Pn. Alex

17.04.
Ostermontag

Festgottesdienst 
Lektorin Ahlers

kein Gottesdienst
Abendmahl
P. Buhr

23.04.
Quasimodogeniti

Pn. Michalek-Vogel Prädikantin Baumgarten P. Krause

30.04.
Miserik. Domini

Prädikantin Eberbach
9.30: Konfirmation I
12.30: Konfirmation II
Abendmahl; P. Krause

P. Buhr

07.05.
Jubilate

Konfirmation
Pn. Michalek-Vogel 

Goldene Konfirmation
Abendmahl
P. Krause

Konfirmation
P. Buhr; Jakobi Band
11.00: Gottesdienst zum 
Dorffest in Asendorf
Pn. Alex; Posaunenchor

14.05.
Kantate

Taufsonntag
Pn. Michalek-Vogel

P. Meldau
Gottesdienst mit 
Konfirmanden

21.05.
Rogate

Pn. Michalek-Vogel 17.00: Lektorin Ahlers P. Buhr

25.05.
Himmelfahrt

10.30: Regionalgottesdienst in Brackel
Pastorenteam und Bläser

28.05.
Exaudi

Prädikantin Eberbach P. Buhr P. Krause
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Datum Wochentag Uhrzeit Thema
01.03. Mittwoch 17.00 Internationales Café
03.03. Freitag 19.00 Weltgebetstag in der Egestorfer St. Stephanus Kirche
05.03. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Pastorin Alex)
08.03. Mittwoch 15.00 Gemeindenachmittag in Hanstedt
09.03. Donnerstag 19.30 Gleubenskurs: Spurensuche bei Paulus „Mitten ins Herz“
12.03. Sonntag 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (W) (Pastor Krause)
14.03. Dienstag 19.30 Männerkreis
19.03. Sonntag 10.00 Gottesdienst mit Taufen (PastorKrause)    
  10.30 Gottesdienst in Brackel (Pastor Buhr)
22.03. Mittwoch 16.00 Andacht im DRK-Zentrum
26.03. Sonntag 10.00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden     
   (Pastor Buhr/Jakobi Band)
29.03. Mittwoch 17.00 Filmnachmittag
30.03. Donnerstag 16.00 Zwergenkirche
31.03. Freitag 15.00 Gemeindenachmittag in Brackel

Datum Wochentag Uhrzeit Thema
02.04. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Pastor Buhr)
05.04. Mittwoch 17.00 Internationales Café
08.04. Sonnabend 09.00 Kleidersammlung für Bethel
09.04. Sonntag 10.00 Gottesdienst mit Taufen (Pastor Krause)
12.04. Mittwoch 15.00 Gemeindenachmittag in Hanstedt
13.04. Gründonnerstag 19.00 Tischabendmahl im Gemeindehaus (P. Buhr)
14.04. Karfreitag 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (TS) (Pastor Krause)
16.04. Ostersonntag 06.00 Osternachtgottesdienst mit Abendmahl (TS)    
   (Pastor Buhr/Singkreis) anschließend Frühstück   
  10.00 Familiengottesdienst mit Ostereiersuchen (Pastorin Alex)  
   anschließend Kirchencafé
17.04. Ostermontag 10.00 Festgottesdienst mit Abendmahl (W) (Pastor Buhr)
23.04. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Pastor Krause)
26.04. Mittwoch 16.00 Andacht im DRK-Zentrum
  17.00 Filmnachmittag
27.04. Donnerstag 16.00 Zwergenkirche
28.04. Freitag 15.00 Gemeindenachmittag in Brackel
29.04. Sonnabend 10.00 Kinderkirche 
30.04. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Pastor Buhr)

Datum Wochentag Uhrzeit Thema
03.05. Mittwoch 17.00 Internationales Café    
05.05. Freitag 19.00 „Futtern wie bei Luthern“ mit Martin Teske
06.05. Sonnabend 18.00 Konzert für Trompete, Sopran und Orgel
07.05. Sonntag 10.00 Konfirmation (Pastor Buhr/Jakobi Band)    
  11.00 Gottesdienst zum Dorffest in Asendorf    
   (Pastorin Alex/Posauenchor)
09.05. Dienstag 19.30 Männerkreis
10.05. Mittwoch 15.00 Gemeindenachmittag in Hanstedt
14.05. Sonntag 10.00 Gottesdienst mit Konfirmanden (Pastorin Alex/Pastor Krause)
20.05. Sonnabend 10.00 Kinderkirche 
21.05. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Pastor Buhr)
24.05. Mittwoch 16.00 Andacht im DRK-Zentrum
25.05.  Himmelfahrt 10.30 Regionalgottesdienst in Brackel
26.05. Freitag 15.00 Gemeindenachmittag in Brackel
28.05. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Pastor Krause)

TS = Traubensaft   W = Wein

Veranstaltungskalender Veranstaltungskalender
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DIAKONISCHES WERK
der Ev.-luth. Kirchenkreise Hittfeld und Winsen

BERATUNGSNETZ IM LANDKREIS HARBURG • KRISEN MEISTERN • LEBEN GESTALTEN

BiSS-Beratungs- und interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt
Neue Straße 8, 21244 Buchholz
✆ + Fax 0 41 81 / 2 19 79 21

mobile Familienbildung (mobile FaBi)
Im Saal 27, 21423 Winsen (Luhe)
✆ 0157 36 97 43 78

Geschäftsstelle
Im Saal 27, 21423 Winsen (Luhe)
✆ 0 41 71 / 69 26-0

Soziale Beratung
Im Saal 27, 21423 Winsen (Luhe)
✆ 0 41 71 / 69 26-0
Neue Straße 8, 21244 Buchholz
✆ 0 41 81 / 28 27 80
Lebensberatung für Einzelne, Paare und Familien
Im Saal 27, 21423 Winsen (Luhe)
✆ 0 41 71 / 6 39 78
Neue Straße 8, 21244 Buchholz
✆ 0 41 81 / 40 80
migrations- u. Flüchtlingsberatung
Neue Straße 8, 21244 Buchholz
✆ 0 41 81 / 3 62 18
Flüchtlingssozialarbeit
✆ 0 41 81 / 2 19 79 65
Begleitung Ehrenamtlicher in der Flüchtlingsarbeit
✆ 0 41 81 / 2 19 79 60
Soziale Schuldnerberatung
Neue Straße 8, 21244 Buchholz
✆ 0 41 81 / 2 19 79 79
Außenstelle:
Im Saal 27, 21423 Winsen (Luhe)
✆ 0 41 81 / 2 19 79 79

Schwangeren-Beratung
Im Saal 27, 21423 Winsen (Luhe)
✆ 0 41 71 / 69 26-0
Neue Straße 8, 21244 Buchholz
✆ 0 41 81 / 28 27 80
Suchtberatung
Neue Straße 8, 21244 Buchholz
✆ 0 41 81 / 40 00
Außenstelle:
Im Saal 27, 21423 Winsen (Luhe)
✆ 0 41 71 / 6 17 21

Häusliche Pflege und Essen auf Rädern
✆ 0 41 71 - 70 43 20
Arbeitsgemeinschaft Hospiz
Postfach 11 55, 21423 Winsen,
✆ 01 75 - 8 42 88 11
Guttempler Orden 
– hilft bei Alkoholsucht –
21423 Winsen, Rathausstr. 7, 
✆ 0 41 71 - 25 57

Die Beraterinnen und Berater
stehen unter Schweigepflicht!

Freud und Leid aus unserer Kirchengemeinde

Taufen
Hanstedt
 Lizet Ortega Crespo
 Malte Lennard Belau
 Maurice Torbeck
 Rosa Jacobi

asendorf
 Katharina Jaeger

Dierkshausen
 Marc Aurel Dietrich

Stade
 Stine Magdalene Holbein

Trauungen
Hanstedt
 Karsten Ansorge und Lizet Ortega Crespo

Beerdigungen
Hanstedt
Ilse Altkemper  86 Jahre
Brackel
Wilma Behrens  93 Jahre
Quarrendorf
Dietrich Rieckmann  56 Jahre
Dierkshausen
Peter Mayer  60 Jahre
Schierhorn
Hans Heinrich  78 Jahre
asendorf
Marianne Bisping  65 Jahre
marxen
Sigrid Stielow  76 Jahre
Margret Isernhagen  84 Jahre
Christa Mickel-Garbers  88 Jahre
Elisabeth Henke  95 Jahre
Garstedt
Jürgen Backhaus  74 Jahre
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„Morgens zum Früh- oder Hauptgottesdienst in die Kirche nach 
Hanstedt, und danach zum Oster-Brunch ins Gemeinschaftshaus!“ 
Horst Müller freut sich schon auf das Osterfest und speziell den 
Ostersonntag. 

Seit vielen Jahren lädt dann die Landeskirchliche Gemein-
schaft Brackel um 11.30 Uhr ins Gemeinschaftshaus in der Bünte-
straße 23 zum Oster-Brunch. Leib und Seele zu stärken und die 
Osterfreude mit allen Sinnen erfahrbar zu machen ist der Grund-
gedanke. Singles, Paare und Familien im Alter von 1 bis 91 Jahren 
lassen sich dann gern bewirten. Dazu werden fröhliche Lieder 
gesungen, gebetet und geschnackt. 

„Eingeläutet“ wird die Veranstaltung durch die Bläser des 
Posaunenchores Brackel mit fröhlichen Osterchorälen, gespielt in 
das Dorf hinein. Eine kurzweilige und bedenkenswerte Andacht 
vertieft die Auferstehungsfreude: Jesus lebt, mit ihm auch ich!

Beim üppigen Büfett zeigen die Mitglieder der LKG Brackel 
ihr kulinarisches Talent, was bei Schlemmern wie Feinschmeckern 
gleichermaßen gut ankommt. Der Kostenbeitrag ist wie stets frei-
willig und wird in selbst gewählter Höhe in die Spendensäule am 
Ausgang gesteckt. 

Oster-Brunch in Brackel
Anmeldungen nimmt 
Ute Rieckmann unter 
0 41 85 - 45 11 
entgegen. 

„Und Kurzentschlossene 
ohne vorherige Anmeldung 
bekommen wir auch noch satt“, 
verspricht die Küchenchefin.
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Landeskirchliche Gemeinschaft
und ECJugendarbeit Brackel

Büntestraße 23

Verantwortlich für den Inhalt: Wilfried Wiegel • Schulstraße 21 a, 21438 Brackel, ✆ 0 41 85 - 44 63
E-Mail: mail@lkg-brackel.de • Landeskirchliche Gemeinschaft und EC-Jugendarbeit Brackel e.V.

märz
Tag Datum Beginn Thema
Fr. 03.03 19.30 Uhr Bistro Lifestyle Bernd Wahlmann 
Mi. 08.03. 20.00 Uhr Bibelstunde Margarete Elsner
Sa. 11.03 10.00 Uhr Kidstreff
So. 12.03. 10.30 Uhr Treffpunkt Bernd Wahlmann
So. 19.03. 10.30 Uhr Gottesdienst Pastor Buhr
Mo. 20.03. 19.30 Uhr Bezirks-Mitgliederversammlung in ?
Di. 21.03. 19.15 Uhr Gebetsstunde
Mi. 22.03. 20.00 Uhr Bibelstunde Bernd Wahlmann
Fr. 31.03. 19.30 Uhr Mitgliederversammlung

aPriL
Tag Datum Beginn Thema
Sa. 01.04. 10.00 Uhr Kidstreff
Mi. 04.04. 20.00 Uhr Bibelstunde Bernd Wahlmann
So. 09.04. 10.30 Uhr  Treffpunkt Bernd Wahlmann
Fr. 14.04 17.00 Uhr Andacht am Karfreitag Bernd Wahlmann
So. 16.04. 11.30 Uhr Osterbrunch Bernd Wahlmann
Di. 18.04. 19.15 Uhr Gebetsstunde
  20.00 Uhr Wir im Gespräch 
Mi. 19.04. 20.00 Uhr Bibelstunde Jürgen Wiegel

mai
Tag Datum Beginn Thema
Mi. 03.05. 20.00 Uhr Bibelstunde Bernd Wahlmann
Sa. 05.05. 10.00 Uhr Kidstreff
So. 14.05. 10.30 Uhr  Treffpunkt Dean Grube
Di. 16.05. 19.15 Uhr Gebetsstunde
Mi. 17.05. 20.00 Uhr Bibelstunde Christian Meyer
Do. 25.05 10.30 Uhr Regionalgottesdienst zu Himmelfahrt
Mi. 31.05. 20.00 Uhr Bibelstunde Bernd Wahlmann

Weitere Brackeler angebote  
Hauskreis 1:  jeden 1. und 3. Dienstag im Monat  20.00 Uhr  Infos: Annelie Wiegel  ✆ 44 63
Hauskreis 2:  jeden 1. und 3. Montag im Monat  20.00 Uhr  Infos: Ingrid Maack  ✆ 42 26
Hauskreis 3:  montags in den geraden Wochen  19.45 Uhr  Infos: Christian Rogge  ✆ 52 83
Gebetstreff: 14-täglich mittwochs in den Wochen
 ohne Bibelstunde    09.00 Uhr bei Ingrid Güldenpfennig 
Dienstag  Posaunenchor   20.00 Uhr Infos: Detlef Meyer  ✆ 53 67
Mittwoch EC-Jugendkreis   19.00 Uhr Infos: Katharina Brauel 
       ✆ 01 76 - 81 79 18 67
Freitag Jungschar für Mädchen und Jungen 17.00 Uhr  Infos: Hanna Wedemann 
      ✆ 01 57 - 75 76 23 03
 EC-Teenkreis   19.00 Uhr Infos: Katharina Brauel 
       ✆ 01 76 - 81 79 18 67

Aktuelle Informationen gibt es auch im Internet unter: www.lkg-brackel.de
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„Wenn Gott sich zeigt ...“ 
Konfirmanden gestalteten den Gottesdienst

Am 15. Januar feierten wir einen abwechslungsreichen 
und lebhaften Gottesdienst, den die KU4- und die 
Vorkonfirmandengruppe gemeinsam vorbereitet hat-
ten. Vom Kirchencafé bis zur Liedauswahl und der 
Gestaltung der Gebete haben sie mitentschieden und 
mitgestaltet. Eine Gruppe führte die „Hochzeit zu 

Kana“ als Anspiel auf. Eine andere bereitete die Predigt 
vor, in der die Frage gestellt wurde, ob und wie Gott 
sich heute zeigt. Jeder Besucher konnte in einer Aktion 
dazu seinen eigenen Standpunkt einnehmen. Auch 
eine Umfrage wurde unter den Besuchern durchge-
führt. Das Ergebnis sehen Sie hier und auf der nächs-
ten Seite:

„Wenn Gott sich zeigt“

Neue Jungschargruppe ist gestartet

Am 3. Februar war die Premiere der neuen Jakobi-
Jungschar. Mit 11 Kindern zwischen 8 und 11 Jahren 
haben wir gespielt, gekickert, gebastelt und gebacken. 
Auch biblische Geschichten und singen, Ausflüge oder 
mal eine Übernachtung im Gemeindehaus sind in Pla-
nung. Mit dabei sind Ronja und Pauline, zwei Mitar-
beiterinnen, die schon viel Erfahrung mit Kindern 

haben und sich auf die neue Aufgabe freuen, und Pas-
torin Wiebke Alex, die selber als Kind schon gern in 
der Jungschar war. 

Ab jetzt trifft sich diese Gruppe in der Regel am 
ersten Freitag im Monat von 16.00 bis 17.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Die nächsten Termine sind der 3.3., 
7.4. und 5.5. Interessierte Kinder sind herzlich will-
kommen.



Gartenstraße 1 • 21438 Brackel • Telefon-Nr.: 0 41 85 - 58 10 91 
 Mobil: 01 71 - 2 13 04 46  • E-Mail: info@dtp-consulting.de

GERD D. SASSE

Erinnerungen sind Schätze
Digitalisierung von Dias, 
S/VHS-Kassetten, MiniDV,

Hi8-Camcorder, 16/8-mm-Filme,
Super8-mm-Filme,

Langspielplatten, Musik-Kassetten, 
 Aufsichtsvorlagen bis DIN A4,

Datenrettung von Disketten
auf CD/DVD/USB oder sonstige Datenträger

die nicht im               verstauben solltenKeller
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Aus unserer Kirchengemeinde

„Futtern wie bei Luthern“ – 
ein kulinarischer Abend mit 
Martin Luther

Am 5. Mai um 19.00 Uhr laden wir herzlich ein zu einem beson-
deren Abendessen. Der Journalist und Theologe Martin Teske 
schlüpft in die Rolle Luthers und „würzt“ den Abend mit 
Geschichten aus Luthers Leben. Als Abendessen erwartet Sie ein 
saftiger Braten mit herzhaften Beilagen. Zur Deckung der Kosten 
bitten wir um eine Spende. 
Die AG Reformationsjubiläum, 
Wiebke Alex

Martin Teske

500 Jahre Evangelische Kirche – 
eine Standortbestimmung

Vor 500 Jahren war Martin Luther einer der führenden 
Köpfe der Reformation. Er trat ein für die Entde-
ckung: Jeder Mensch steht für sich selbst vor Gott – es 
braucht keine Kirchenvertreter als Vermittlung. Und: 
Gottes Zusage und Liebe wird jedem Menschen 
geschenkt – man braucht dafür keine religiösen Leis-
tungen zu vollbringen. Die Erkenntnisse Luthers und 
anderer Reformatoren führten zu einer Spaltung der 
Kirche und letztlich auch zu dem, was wir heute als 
„Evangelische Kirche“ kennen. Das hatte auch viele 
Ursachen im damaligen politischen Gefüge, denn die 
Römisch-katholische Kirche war damals eine zentrale 
politische Macht in Europa. 

Heute gibt es in Deutschland neben den beiden 
großen kirchlichen Institutionen „Evangelische Lan-
deskirchen“ und „Römisch-katholische Kirche“ auch 
noch unzählige kleinere Kirchenverbände und Konfes-
sionen, wie z. B. freie evangelische Gemeinden, 
Pfingstler oder orthodoxe Kirchen. Die Kirchenland-
schaft ist, genau wie die Gesellschaft insgesamt, plural 
geworden. Religionsfreiheit ist ein hohes Gut und 
macht es möglich, dass jeder seinen eigenen Weg fin-
den kann, wie er seinen Glauben leben möchte.

500 Jahre Reformation ist für mich ein Anlass, um 
zu fragen: Wofür stehen wir als Evangelische Landes-
kirche und als St.-Jakobi-Gemeinde und wo wollen 
wir hin? Als Pastorin komme ich mit vielen Menschen 
sofort auf diese Fragen zu sprechen, denn viele neh-
men wahr, dass ein „weiter wie bisher“ nicht mehr 
funktioniert. Säkularisierung, abnehmende Mitglieder-
zahlen, demografischer Wandel – all das sind Themen, 
mit denen sich die Kirche auseinandersetzen muss – 
und darf. Ja, darf! Denn ich erlebe diese Auseinander-
setzung als Chance. Ich bin froh, dass ich von Men-
schen gefragt werde, wofür ich stehe. Es bringt mich 
selbst weiter, wenn ich Worte für meine Überzeugun-

gen finden muss. Und es ist eine große Aufgabe, in 
einfache und verständliche Worte zu fassen, was uns 
trägt und begeistert. Ich bin davon überzeugt, dass es 
uns auch als Gemeinde, als Teil dieser großen Institu-
tion, weiterbringt. Denn gerade das Suchen und Tas-
ten nach Worten ist ehrlich und lebensnah. Die gro-
ßen Fragen des Lebens sind eben nicht glatt und 
fraglos zu beantworten.

Und noch eine Chance: Mit Worten ist es nicht 
getan. Menschen haben ein Gespür dafür, ob Worte 
ehrlich sind, ob jemand hinter seinen frommen Aussa-
gen steht und ob die Christen auch das leben, was sie 
glauben. Da wird von manchen der Zeigefinger geho-
ben mit dem Vorwurf: Ihr Christen seid doch auch 
nicht besser als andere Menschen, ihr denkt doch 
genauso nur an euch. Das stimmt zum Teil: Christen 
sind wirklich keine besseren Menschen. Aber vielleicht 
sind sie Menschen, die sich von Gott und anderen 
infrage stellen lassen. Und sich mit allen Schwächen 
von Gott geliebt wissen. 

Meine Standortbestimmung nach 500 Jahren 
Reformation: Es gibt (wieder) einen Schatz zu heben 
in der Kirche und in meinem eigenen Leben. Und 
dann fröhlich von diesem Schatz zu leben und zu 
erzählen. Wir werden uns in den nächsten Monaten an 
verschiedenen Stellen mit diesem Thema beschäftigen: 
Beim Paulus-Kurs (März bis Mai), beim Lutheressen 
(am 5. Mai), in verschiedenen Gottesdiensten (z. B. am 
7.5. in Asendorf ) oder am 31.10., wenn der Reforma-
tionstag als Feiertag sogar frei ist. Bei allem Erinnern 
an Luther habe ich diese Frage im Kopf: Wofür stehen 
wir und wo wollen wir hin? Darüber möchte ich mit 
Ihnen im Gespräch bleiben. 
Ihre Pastorin 
Wiebke Alex
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Spurensuche bei Paulus – Ein Glaubenskurs 
in der Region

Im Jahr des Reformationsjubiläums nehmen wir Pau-
lus genauer unter die Lupe. Die Briefe des Apostels 
haben Luther besonders inspiriert. Uns auch? Die Pau-
lusbriefe mit vielen theologischen Fremdworten sind 
für uns erst mal sperrig. Aber es gibt viel darin zu ent-
decken. Das geht am besten gemeinsam. Wir kommen 
miteinander Paulus auf die Spur. An sechs Donners-
tagsabenden jeweils um 19.30 Uhr beschäftigen wir 
uns mit Kerntexten aus den Paulusbriefen. Die Abende 
finden in den Kirchengemeinden der Region statt. 
Jeder Abend steht inhaltlich für sich. Sie sind herzlich 
eingeladen an einzelnen oder allen Abenden zu kommen.
9.3.  in Hanstedt: „mitten ins Herz“ 

23.3.  in Egestorf (Evangelisches Gemeindehaus):  
 „Wahrheit“

6.4.  in Undeloh: „ins Leben getauft“

27.4.  in Raven: „Vorbildlich leben“

11.5.  in Egestorf (katholisches Gemeindehaus):  
 „Evangelium und Gebot“

18.5.  in Salzhausen: „Ein Fest in Korinth“ 

Wir treffen uns jeweils in den Gemeindehäusern 
vor Ort. Bringen Sie gern Ihre Lieblingsbibel mit. Für 
Getränke und Snacks ist gesorgt. Die Abende werden 
von den Pastoren/innen vor Ort organisiert. 

Wer neugierig geworden ist, kann hier schon mal nachlesen: 
Werkbuch Paulus von Petra roedenboeck-Wachsmann und Bernd Vogel, 

Kohlhammer-Verlag 2016.

Wir freuen uns auf Sie! 
Wiebke alex, Georg Buhr, marcus Krause, Elisabeth michalek-Vogel, alexandra Powalowski, 

Winfried Thumser.

Am Sonntag, 13. August findet am Ramelsloher Bade-
teich ein gemeinsamer Tauf-Gottesdienst der Kirchen-
gemeinden Hanstedt, Ramelsloh und Bendestorf statt. 
Pastorin Wiebke Alex sowie die Pastoren Jan Kreuch 
aus Bendestorf und Hans-Georg Wieberneit aus 
Ramelsloh freuen sich auf viele Anmeldungen. Diese 
sind ab sofort möglich. 

Anmelden können sich Interessierte aus diesen drei 
Kirchengemeinden. „Wobei wir auch ein paar Kinder 
oder Erwachsene aus anderen Gemeinden mit taufen 
können“ sagt Pastor Hans-Georg Wieberneit.

Für ihn ist es das vierte Tauffest, das er alle zwei 
Jahre mit organisiert. „Wir freuen uns auf diese schöne 
Atmosphäre unter freiem Himmel inmitten der 
Natur.“ In den vergangenen Jahren seien jeweils bis zu 
sechzig Kinder getauft worden, was die Amtierenden 
schon an die Grenzen gebracht habe. Dennoch seien 
die Feiern immer sehr schön gewesen und Petrus hat 
zumindest beim letzten Mal auch mitgespielt.  „Es gibt 
nach oben kein Limit“, ergänzt Jan Kreuch. 

Die drei beteiligten Seelsorger haben selbst eigene 
Kinder und wissen, wie schön und wie wichtig so ein 
Tag sein kann. Darum möchten sie gerade im Jahr des 
500. Reformations-Jubiläums für die Taufe werben. 

Auch Martin Luther habe sich immer wieder an 
seine Taufe zurückerinnert. Gerade in den schwierigen 
Zeiten seines Lebens habe er sich dies immer wieder 
selbst gesagt: „Ich bin getauft, ich bin getauft, ich bin 
getauft!“ Dies ist denn auch das Motto des Gottes-
dienstes, der um 11.00 Uhr beginnt.

Anmelden können sich Interessierte bis zum        
1. Juni in den Kirchenbüros ihrer jeweiligen Kirchen-
gemeinde (für Hanstedt, Tel. 0 41 84 - 2 24). Interes-
sierte von außerhalb melden sich in Ramelsloh 
Tel. 0 41 85 - 5 04 48 14.
Wilfried Staake

Kirchenkreis Winsen

Tauffest am Ramelsloher Badeteich

Sie freuen sich auf viele Besucher: 
Pastorin Wiebke Alex, Pastor Jan 

Kreuch (l.) und Pastor Hans-Georg 
Wieberneit laden ein zum Tauffest am 
Ramelsloher Badeteich am 13. August.
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Aus unserer Kirchengemeinde

„Ganz schön salzig“  
– neue Kinderkirche sucht noch Mitarbeiter

Mit der „Kinderkirche“ startet ein neues Angebot für 
Kinder von 5 bis 10 Jahren. „Echt salzig“ ist das 
Thema am Samstag, den 29. April. 

Von jeweils 10.00 bis 11.30 Uhr wollen wir 
gemeinsam biblische Geschichten entdecken und rund 
ums Thema spielen, singen und basteln. Wichtig ist 
uns eine herzliche Atmosphäre, in der die Kinder 
erfahren, dass Gott sie liebt! Zum gemeinsamen 
Abschluss sind die Eltern oder Großeltern ab 11.20 Uhr 
herzlich willkommen. Der bisherige Sonntags-Kinder-

gottesdienst wird erst mal nicht mehr stattfinden, da 
nur wenige Kinder dieses Angebot wahrgenommen 
haben. Im März besucht das neue Team andere Kin-
derkirchen in der Umgebung, um sich dort Ideen und 
Inspiration zu holen. Wenn Sie auch gerne mitarbeiten 
möchten in der Kinderkirche, melden Sie sich bei Pas-
torin Wiebke Alex. Je mehr wir sind, desto besser kön-
nen wir die verschiedenen Altersgruppen gut begleiten. 
Pro Monat findet eine Kinderkirche statt, in der Regel 
am letzten Samstag des Monats. Dazu kommt ein Vor-
bereitungstreffen pro Monat. 

Impressionen aus unserer Kirchengemeinde

Die IGH (Interessengemeinschaft Hanstedt) 
unterstützte uns bei Baumpflegearbeiten auf 

dem Kirchberg. 
Vielen Dank!

Gottesdienst „satt“ mit anschließendem 
Mittagessen in der Winterkirche.

Basteln und Spielen in der 
Zwergenkirche im Januar.
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Telefonnummern und Adressen unserer Kirchengemeinde
Pastoren

Georg Buhr 
21271 Hanstedt, Harburger Str. 2, 0 41 84 - 88 83 74
E-Mail: georg.buhr@yahoo.de 
marcus Krause
21271 Hanstedt, Ostpreußenring 7, 0 41 84 - 5 44
E-Mail: Mkrause526@aol.com
Wiebke alex
21271 Hanstedt, Am Steinberg 14, 0 41 84 - 2 85 16 28
E-Mail: wiebke.alex@posteo.de

             Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Volker Brückner, 0 41 85 - 53 61
E-Mail: volkerbrueckner@yahoo.de

Kirchenbüro 

Gaby Rohland 
0 41 84 - 2 24  
E-Mail: info@st-jakobi-hanstedt.de
www.st-jakobi-hanstedt.de 
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 
9.00–12.00 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung unter 0 41 84 - 2 24

Küsterin

Christina Dziewas, 
0 41 84 - 89 22 39

Orgel und Posaunenchor

Eckhard Pfeiffer, 0 41 84 - 16 81
E-Mail: e.pfeiffer@onlinehome.de

Singkreis Jubilate

Dávid Csizmár, Rübenkamp 32, 22305 Hamburg 
0 40 -18 06 14 18
E-Mail: henochdavid@gmail.com
www.kirchenmusik-hanstedt.de

Kinderspielkreis in Quarrendorf

„Kastanienzwerge“
Leiterin: Mary Goddard-Mankau, 0 41 84 - 16 55

Kindertagesstätte „arche Noah“  in Schierhorn

Träger: Verband Ev.-luth. Kindertagesstätten im 
Kirchenkreis Winsen (Luhe)
Leiterin: Ines Noltze 0 41 87 - 72 10
E-Mail: schierhorn@kita-verband-winsen.de

Konten der Kirchengemeinde

Kirchenkreisamt Winsen Luhe
Volksbank Lüneburger Heide eG, Winsen:  
IBAN: DE91 2406 0300 4208 2080 00 
BIC: GENODEF1NBU
Sparkasse Harburg-Buxtehude:
IBAN: DE69 2075 0000 0007 0066 12 
BIC: NOLADE21HAM

St. Jakobi-Stiftung Hanstedt

Vorsitzender des Vorstandes: 
Gerhard Schierhorn, 0 41 87 - 13 10

Konto der St. Jakobi-Stiftung Hanstedt

Volksbank Lüneburger Heide eG   
IBAN: DE51 2406 0300 4940 9409 00
BIC: GENODEF1NBU
www.jakobistiftung.wir-e.de
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des Kirchenvorstandes der St.-Jakobi-Kirchengemeinde 

21271 Hanstedt. 
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Vorsitzende des Gemeindebeirates

Ingrid Nevermann, 0 41 84 - 14 50

Wohlfühlen 
ist einfach.

spkhb.de

Wenn man einen Finanz- 
partner mit der passenden
Baufinanzierung hat, der 
von Anfang bis Eigentum  
an alles denkt.

Unser Qualitätsversprechen: 

Wir garantieren einen Termin innerhalb von 

drei Arbeitstagen. Kreditentscheidungen 

treffen wir – bei Vorliegen aller Unterlagen – 

direkt im jeweiligen Beratungsgespräch. 

Termin unter 040 76691-5678.


